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German Padel Series 2021:  Über 150 Turniere 

Viel mehr Turniere, neue Standorte, klarere Ranglistenpunkte: 
die neue Saison bringt viele Neuerungen 

Mehr dazu auf Seite 2 

 

 

 

Padel Bundesliga 2020 unterbrochen 

Nach erfolgreichem Start und hohem Engagement aller 
Beteiligten musste die Padel Bundesliga vor dem letzten Spieltag 
wegen Corona unterbrochen werden. Endrunde und 
Platzierungsspiele stehen noch aus. 

Mehr lesen auf Seite 3 

 

 

 

DPV:  Alles in trockenen Tüchern 

Es hat lange gedauert, doch seit Oktober ist es geschafft: Der 
DPV hat all seine Probleme gelöst. Er ist jetzt ein voll 
funktionstüchtiger, national und international anerkannter 
Verband. 

Details auf S. 4 

 
 

 

 

Die neue Software erleichtert die Arbeit  

Lizenzverwaltung, Turnierorganisation, sogar die Bundesliga: 
All das macht die neue Software für die Standorte und den DPV. 
 
Features und Erfahrungsbericht Seite 6 
 

 

 
 

 

Neuer Player in Europa  

2021 kommt die APT nach Europa und hat sich dafür mit der 
FEPA zusammengetan. 

8 Open und Masters in ganz Europa, nicht nur in Portugal und 
Spanien. Punkte großer FEPA-Turniere werden angerechnet. 
Konkurrenz zur WPT, aber Padel wird populärer 

Mehr auf S. 5 
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Mehr als 150 Turniere bei der German Padel Series 2021 
Wer hätte das gedacht: Nach den vielen Turnierausfällen dank der verschiedenen Lockdowns sind Deutschlands Padel-
Standorte ganz heiß auf Turniere. Mindestens je 1 Turnier pro Standort, mehrere aber auch mit 10 und mehr (dabei haben 
wir z.B. ein Herren- und Damen-Turniere als 2  gezählt), das ist die Bilanz der Abfrage bei allen deutschen Standorten. 
Manche sind das erste Mal dabei, manche wagen sich jetzt nach ersten Erfahrungen mit kleineren Turnieren an größere und 
manche wollen nur große Turniere machen. Eine gute Mischung. 

In der Tendenz will der dpv aber den Anteil der kleineren Turniere erhöhen. Zu groß ist die der Respekt der Anfänger vor den 
erfahrenen Spieler*innen und der Aussicht zweimal zu Null vom Platz zu gehen. Mit den neu angebotenen reinen Anfänger-
Turnieren (Sonderregel: Jeder Spieler muss weniger als 100 Ranglisten-Punkte haben) soll dies verhindert werden. Erste 
Erfahrungen damit zeigen das sofortige Ausgebucht-Sein und den Wunsch nach Wiederholung. 

Die Spielleitung hat die Punktetabelle neu gestaltet, sie findet sich in der neuen Ausschreibung „Turniere 2021“ und die steht 
auf der Homepage unter Downloads.  

Apropos Spielleitung: Weil es im Jahr 2021 so viele Turniere sind, hat der dpv die Spielleitung jetzt auf mehrere Schultern 
verteilt: Jimena Gonzalez-Galino (Damen), Gunther Bosselmann (Herren), Petra Samoiski-Tiemey (Senior*innen) und Niklas 
Korff (Jugend) haben sich schönerweise bereit erklärt, die Spielleitung für ihren Bereich zu übernehmen. Auch die 
Geschäftsstelle steht weiterhin zur Verfügung. Die meiste Arbeit bei der Turnierorganisation nimmt den Standorten aber 
sowieso die Software RankedIn ab. 

Erfreulich ist, dass der Anteil der Damen-Turniere kräftig gestiegen ist: von 8 auf 39. Das  gleich gilt für die Senior*innen-
Turniere (von Null auf 18) und die Turniere der Jugendlichen (zuletzt 2, jetzt 12). Mixed-Turniere soll es 11 geben. Und 76 
der Herren. 

Alle Turniere (GPS-, FIP- und FEPA-Turniere) stehen schön übersichtlich auf der Homepage des dpv unter www.dpv-
padel.de/german-padel-series/Turnierkalender. Von dort kommt man mit nur einem Klick direkt zum richtigen Turnier und mit 
einem weiteren Klick bist Du angemeldet. So kann es weitergehen. Hoffen wir, dass uns Corona keinen Strich durch die 
Rechnung macht. 
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Padel Bundesliga 2020 unterbrochen 
Das Plakat oben zeigt die Teilnehmer der Padel Bundesliga 2020. Es ist die bisher größte in Deutschland veranstaltete 
Mannschafts-Meisterschaft. Leider konnte der 7. und letzte Vorrunden-Spieltag nicht mehr durchgeführt und die Bundesliga 
musste unterbrochen werden. Der dpv plant noch immer die Fortsetzung nach Ende des Lockdowns. Als Vorwarnzeit haben 
wir 6 Wochen gesagt, damit sich die Standorte darauf einstellen können. Die Final-Four und Platzierungsspiele stehen noch 
aus. Sie müssten bis zum 31.3.2021 stattfinden, denn dann startet die neue Bundesliga-Saison. Das Final-Four soll auf den 
4 Plätzen des neuen Padel-Standortes Leipzig stattfinden, für die Platzierungsspiele (wichtig für die Ranglisten-Punkte und  
die neue Bundesliga-Saison !) sind wir mit einem Veranstalter im Gespräch. Hoffen wir, dass das Spielen bald wieder erlaubt 
sein wird. 

Die Padel Bundesliga 2020 ist mit wesentlich mehr Mannschaften, Standorten und Spielern als erwartet gestartet. Mit 
Starnberg stand nach dem Rückzug der Wormser Herren Ü40 sogar noch ein 19. Standort bereit, wurde aber durch den 
Virus ausgebremst. Noch Verbesserungspotential hat die Teilnahme der Damen, hier fehlt es insbesondere an den 
Kategorien oberhalb der Damen. Dafür wurde bei den Herren und insbesondere den Senioren z.T. mit hohem Einsatz und 
sportlich verbissen gekämpft, aber auch und das hauptsächlich mit viel Spaß ! 

Qualifiziert für das Final-Four haben sich bisher: 

Damen: Condor Hamburg, Füchse Berlin 
Herren: Geretsried, Köln-West, Weyhe, Füchse Berlin 
Ü30: Grötzingen, Espelkamp, Condor Hamburg 
Ü40: Espelkamp, Cuxhaven, Condor Hamburg 
Ü50: Köln-West, Weyhe, Füchse Berlin 
Alle Ergebnisse – auch die der Platzierungsspiele - können im Detail in RankedIn nachgesehen werden. Dazu bitte unter 
https://rankedin.com/de/tournament/2973/dpv-padel-bundesliga-2020 auf „Spiele“ gehen und auf das kleine „i“ klicken. 

Der DPV bedankt sich bei Fran Gonzalez-Serano für die organisatorisch anspruchsvolle und zeitintensive Pionierarbeit! 
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Endlich: Ein voll funktionsfähiger Verband im Vereinsregister  

Es ist geschafft: Nach langen und nicht immer einfachen Kampf gegen Bürokratie, Formalien und von Vorgängern 
übernommene Missstände und deren Folgen ist der Deutsche Padel Verband seit Oktober 2020 jetzt im Vereinsregister 
Berlin eingetragen. Und mit ihm der im Februar 2020 gewählte Vorstand und die neue Satzung. 

 
Was hat sich geändert? 

 Sitz ist jetzt Berlin 
 Auch kommerzielle Standorte sind jetzt Mitglieder. 
 Wir haben keine Einzelmitglieder mehr. 
 Das höchste Organ des Verbandes ist jetzt der Verbandstag. 
 Keine Doppelzuständigkeiten zwischen Vorstand und Verbandstag mehr. 
 Neu ist ein Schiedsgericht. 
 Aus steuerrechtlichen Gründen müssen kommerzielle Mitglieder für kommerzielle Leistungen des dpv 
           mehr zahlen als gemeinnützige.  

 
Schon im  Frühjahr hatten wir die Gemeinnützigkeit zugesprochen bekommen, d.h. der dpv kann jetzt Spendenquittungen 
ausstellen und hat das auch schon getan. U.a. dafür ist ein DPV-eigenes Bankkonto nötig, auch das ist längst eingerichtet. 

 
Ergebnis: Der DPV ist der Padelverband in Deutschland, der nur aus Vereinen und kommerziellen Anlagen-Betreibern 
besteht. Das war immer das Ziel der Mitglieder des DPV. Jetzt ist es erreicht. 
 
Zur Finanzierung hat der DPV in diesem Jahr Lizenzen eingeführt. Diese waren im ersten Jahr nach Ausstellung kostenlos. 
Mehrere Hundert Spieler aller Altersklassen haben davon Gebrauch gemacht. Die Jugend-Lizenz bleibt weiterhin kostenlos. 
 
Im Gegenzug plant der Vorstand, auf dem nächsten Verbandstag einen Antrag zustellen, die Verbandsabgabe für Spieler 
von Mitgliedern erst auszusetzen und dann ganz abzuschaffen. Das führt zu einer weiteren finanziellen Entlastung der 
Mitglieder. 
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Internationale Neuigkeiten 

 
2021 tritt ein neuer Player in Europa an: die APT-Tour. Gestartet letztes Jahr in Nord- und Südamerika kommt sie 
jetzt mit 8 Profi-Turnieren (in unserer Nähe: Belgien, Schweiz, und Schweden) und 5 Fabrice-Pasteur-Cups (nahe 
Deutschland geplant sind Tschechien, Polen und Österreich) nach Europa. Auch Deutschland hat ein Angebot 
bekommen: Das Preisgeld von 3.000 € wird übernommen, doch muss u.a. eine Tribüne für 200 Personen gestellt 
werden. Infos hierzu bei der Geschäftsstelle des DPV. 
 
Hinzukommen die Turniere, die zusammen mit der FEPA ausgerichtet werden, nämlich die Futures 1000 und 500 
(das sind die Turniere FEPA 1000 und FEPA 500). Auch hier besteht die Möglichkeit für einen deutschen Standort 
sich schnell zu bewerben. Das Preisgeld wird bei Zuschlag übernommen, die GS gibt Auskunft.  
 
Für alle genannten Turniere gilt: Es gibt Punkte für die APT-Rangliste, also auch für die größeren FEPA-Turniere. 
Einzelheiten in der Turnier-Ausschreibung 2021. Den FEPA/APT-Tour-Kalender werden wir auf der Website 
veröffentlichen. 
 
Corona-bedingt haben weder die WM der Damen- und Herren in Katar noch die Senioren-Weltmeisterschaften der 
FIP stattgefunden. Absagen musste auch die FEPA die Champions Trophy (Meisterschaft der Landes-Meister) in 
Monaco, die Jugend-Europameisterschaften (ursprünglich in Schweden) und die als Ersatz für die Senioren-WM 
geplanten Senioren-EM der FEPA.  
 
Der EuroAmerica Padel Cup findet vom 8.-14. März 2021 in Rosario, Argentinien statt.10 der 14 europäischen 
Spieler stehen bereits fest. Die letzten 4 nominiert der European Captain. Auch der DPV hat seine Nr. 1 nominiert. 
 
Die Urteile über die insgesamt 3 Klagen von Portugal, einem der führenden Mitglieder der FEPA, gegen die FIP vor 
dem Internationalen Sportsgerichtshof (CAS) in Genf sind jetzt zum 5.(in Worten: fünften !) Mal verschoben worden. 
Neuer Termin soll jetzt der 6. Februar 2021 sein. 
 
Im Jahr 2020 hat keine FIP-Generalversammlung stattgefunden. Die Amtszeit des jetzigen Präsidenten ist 
abgelaufen. 
Wir harren der Dinge. 
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Turniere einfach mit RankedIn organisieren 
Vorab: Die Reaktionen auf die Turnierorganisation mit RankedIn sind durchweg positiv. Gelobt 
wird einhellig die hohe Benutzerfreundlichkeit und die Möglichkeit, verschiedene Turnierformen 
im „Trockendock“ vorab durchzuspielen, die Zeiten zu planen und erst danach entschieden zu 
müssen, welche Turnierform gespielt wird. 
 

Erfahrungsbericht Rankedin GPS 1000 Cuxhaven aus dem Juli 2020 

„Moin aus dem hohen Norden, ich bin Jan Kraßmann, Abteilungsleiter Padel beim SC Schwarz-Weiß 
Cuxhaven 1924 e.V. und ich hatte die große Ehre mit RankedIn das erste Turnier für den DPV 
durchzuführen. Mir wird schon eine gewisse IT-Affinität nachgesagt und ich glaube deswegen traf es 
auch uns. Als erstes musste ich die Teilnehmer, die schon registriert waren, dazu bewegen, sich 
nochmals mittels RankedIn anzumelden. Klappte auch ganz gut, bis auf ein oder zwei die noch ihr 
Dasein als Fake User fristen. Da war es dann wohl leider nichts mit Ranglistenpunkten. Geht ja aber 
auch nicht jedem darum und es wird aus Spaß an der Freude gespielt. Ein Team kam uns auch 
abhanden, weil das System wohl eine Mail verschickt hat, dass man vom Turnier „signed off“ wäre. 
Also immer fleißig mit den Teilnehmern über RankedIn kommunizieren und zur Not nochmal 
nachfragen, ob alles ok ist. Als das Limit an Teams für uns erreicht war, haben wir das Turnier 
geschlossen und der Drops war gelutscht. 
Ein bisschen kniffliger aus meiner Sicht war dann die Erstellung des Draws. Da musste ich mal ein 
zwei kleine Video-Tutorials anschauen und dann war aber auch das erledigt. Auf das Knöpfchen 
gedrückt und die Auslosung stand, sowie die zeitliche Ansetzung der einzelnen Spiele. Es gibt eine 
Funktion mittels derer ich dann noch eine letzte Mail an alle Teilnehmer schicken konnte, in der ich 
dann alles notwendige Wissen mit den, die sich zu uns in den Norden verirren wollten, geteilte habe. 
Am Turniertag ist dann ein kleiner Fehler passiert und ich habe das Turnier nicht gestartet. Das hatte 
zur Folge, dass die E-Referee Funktion bei den Teilnehmern auf den Mobil-Geräten nicht zur 
Verfügung stand, aber es hätte eh keiner gewollt, die wollten alle nur Padel gucken und nicht zählen. 
Für das Live-Scoring ist die entsprechende App von RankedIn auf dem Smartphone notwendig. Diese 
liefert dann auch die Scores für die entsprechenden Live Streams, die ich vom Smartphone mittels der 
Sports Cam von RankedIn erstellen kann. Dazu benötigt man zusätzlich noch einen Facebook oder 
YouTube Account, der das live Streaming zulässt. Da wir das sonst mittels OBS machen, war das 
schon vorhanden und das Streamen auf das jeweilige Ziel kein Problem. 
Nett ist es, dass das System mir die jeweiligen Spiele anzeigt, die Gerade laufen und ich mir das 
auswählen kann, welches im Netz landen soll. Also alles in allem war es für uns schon eine 
Erleichterung im Gegensatz zu den von Hand erstellten Excel Listen. 
Ach ja, wo ich das hier schreibe: Ich habe direkt W-Lan am Platz und konnte so eines meiner 
Notebooks nutzen, um das Turnier zu verwalten. Ich kann nicht beurteilen, wie es gewesen wäre, 
wenn ich das Turnier mittels Smartphone hätte verwalten müssen. Die App von RankedIn scheint ja 
ein Progressive Web App zu sein und kein native. Gefühlt ist die ja schon manchmal langsam.“  
 

Klare Worte aus dem Norden. Aber: Jan hat inzwischen bundesweit die Administration von RankedIn 
übernommen und steht für Spezial-Fragen von insbesondere neuen Standorten gern zur Verfügung. 
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Mitglieder: Idsteiner Tennisclub Grün-Weiß e.V.  
 
Nord-westlich von Frankfurt an der A3 gelegen, befindet sich unsere wunderschöne Tennisanlage mit 
großzügiger Gastronomie. Der Club zählt derzeit 540 Mitglieder. Gespielt wird auf 7 Sandplätzen und 3 
Kunstrasenplätzen. Im Vorjahr kam ein Outdoor-Padel-Platz mit Flutlicht hinzu.  
 
Während das Tennisspiel auf der Anlage den Mitgliedern vorbehalten ist, ermöglicht der Club auch 
Nichtmitgliedern ein unbeschränktes Padel spielen. Gebucht wird einfach über das Ebusy 
Onlinebuchungssystem.  
Die Padel-Gemeinschaft in Idstein wächst und wächst. Viele Spieler kommen auch von weither angereist. 
Die Nachfrage und das Interesse an unserem tollen Sport steigen stetig. So konnten wir einen festen 
Padel-Trainer einstellen und haben in der Saison 2020 eine Padel Bundesliga-Mannschaft in den 

Altersklassen Herren 30 und 40.  
Als DPV Bundesstützpunkt der DPV C-
Trainerausbildung führt der Club ab 1.7.2021 
jährlich Ausbildungslehrgänge durch. 
Anlage:  
Idsteiner Tennisclub Grün-Weiß e.V. 
Himmelsbornweg 3 65510 Idstein  
1 Outdoorplatz inkl. Flutlicht  
Öffnungszeit:  
08-22.00 h  
Online-Buchung:  
www.padel-idstein.de  
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Padel-Punkte: 

 

 

Mehr Courts 

Padel Deutschland wächst auf jetzt 80 Courts an 50 Standorten. Neue Standorte sind 
z.B. Düsseldorf (2 out), Sulingen (1 out), Wiesloch (1 out), Starnberg (2 out), Osnabrück 
(1 in), Filderstadt (1 in) und Buchholz (2 out). Weitere sind geplant. 

 

Schiedsrichter-Online-Kurse 

Der DPV bietet für Deutschland die Schiedsrichter-Kurse der FEPA an.  
Die Level 1-Kurse werden online und auf Englisch durchgeführt.  
Termine: 29.-31.1.2021, 27.-29.2.2021 und 26.-28.3.2021.  
Näheres und Anmeldung bei der DPV-Geschäftsstelle.  
Hinweis: Für FIP- und insbesondere FEPA-Turniere ist ein lizensierter Schiedsrichter 
verpflichtend ! 

 

Neue Ausbildungen in 2021  

Der Vorstand des DPV hat gegenüber dem derzeitigen Lizenznehmer 2 Unterlassungs-
erklärungen abgegeben und trotzdem eine Einstweilige Verfügung mit einer 
Strafandrohung von 250.000 €, ersatzweise 6 Monate Haft, erhalten. Der Lizenznehmer 
hat seit mehr als 2,5 Jahren keine vom DPV anerkannten Ausbildungen mehr 
durchgeführt, obwohl er dazu vertraglich verpflichtet ist. Und deswegen die Kündigung 
erhalten. Die Rechtsanwälte sprechen noch miteinander, gibt es keine Einigung, wird es 
teuer für den Verlierer. 

 

Padel-Europa-Meisterschaften 

Der europäische Verband FEPA führt seine Herren- und Damen-Europameisterschaften 
vom 18.-24.10.2021 durch. Der Weltverband FIP plant seine europäischen 
Meisterschaften für die Zeit vom 28.6. bis 4.7.2021 

 

Anlage Dienstleistungen 

Die vom Vorstand auf dem letzten Verbandstag zugesagte Anlage “Dienstleistungen des 
DPV” steht inzwischen auf unserer Homepage und zeigt die Vorteile einer Mitgliedschaft 
beim DPV. Sie wird fortlaufend aktualisiert und ergänzt.  

 

Beschlüsse und Wahlen des letzten FEPA-Kongresses 

Die FEPA nimmt ab jetzt auch Spieler-Vereinigungen und Landes-Organisationen von 
den Ländern auf, die noch nicht Mitglied der FEPA sind. Präsident Phillippe Cerfont 
(BEL) wurde wiedergewählt, der Vorstand besteht jetzt aus Personen aus der Schweiz, 
Schweden, Portugal, Polen und Ungarn. Der DPV ist mit den Positionen President of 
Congress und President of Appeals Committee recht prominent vertreten. 
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Jugend: Trotz Corona 2 Turniere im Jahr 2020 
 
Jugendarbeit ist eine Mammutaufgabe im Verband ! 
Eigentlich sollte mit der in Schweden geplanten Europameisterschaft für Kinder und Jugendliche ein 
Highlight stattfinden. Leider hat die Corona-Pandemie dies verhindert.  
Das ist sehr schade, doch haben bereits zwei Jugendturniere in Weyhe und Karlsruhe-Durlach 
stattgefunden. Eigentlich sollten auch mehrere Sichtungstage an verschiedenen Standorten folgen. Dies 
ist nun alles geplatzt, niemand weiß zudem, ob die Europameisterschaft 2020 im nächsten Jahr 
nachgeholt werden kann.  
 
Ungeachtet dessen sollte dem Bereich des Jugendsports unser aller Aufmerksamkeit gelten. Padel ist 
ideal, um einen Racket-Sport auszuüben. Das soziale Element kombiniert mit dem sportlichen ergibt eine 
ideale Mischung. Aus diesem Grunde der Appell an alle Standorte, Trainingszeiten und -möglichkeiten für 
Kinder zu schaffen.  
 
Hier beim DPV kümmert sich aktuell ein Team aus drei Padel-Enthusiasten um die Jugendarbeit. Es sind 
Mael Saugy und Timo Dietz, die sich primär um den Süden kümmern, und Niklas Korff, der für den Norden 
zuständig ist. Wir stehen als Ansprechpartner gerne zur Verfügung! 
 
 
Niklas Korff 
dpv  
3. Vorstand 
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Nationalmannschaften: Fokus auf 2021 
 
Nach dem „ausgefallenen“ Jahr 2020 – keine internationale Meisterschaft - heißt es jetzt für uns:  
Voller Fokus auf 2021!  
 
Wir bereiten aktuell ein Trainingsevent vor, das spätestens im ersten Quartal 2021 stattfinden soll.  
Zu diesem Event werden wir 12-16 Spieler einladen, die den erweiterten Kreis der Nationalmannschaft 
bilden. Aus diesem Pool werden wir rechtzeitig vor dem ersten internationalen Turnier die Mannschaft 
benennen, die Deutschland dann vertreten wird. 
Das Trainingsevent werden wir entweder bei einem großen deutschen Standort oder auf Mallorca 
durchführen und dabei auch einen argentinischen Taktiktrainer mit einbinden. 
 
Leider sind sich die internationalen Verbände in vielen Punkten oft nicht einig, was die Planung und 
Vorbereitung auf EM oder WM schwierig macht. Und schlimmstenfalls kommen – wie in 2019 – dann zwei 
konkurrierende Parallel-Veranstaltungen dabei heraus. Drücken wir uns allen die Daumen, dass dieser 
Unsinn international bald ein Ende findet und sich alle Beteiligten in die gleiche Richtung bewegen. 
Solange bleibt uns allen nur, uns auf uns und den Padel-Sport in Deutschland zu konzentrieren. 
 
 
Frank de Vries  
Team Manager  
Herren-Nationalmannschaft 
 
 
 
Auch die Damen haben jetzt ihren Coach:  
 
Yannik Mann hat sich bereit erklärt die Damen zu betreuen!  
Der DPV hat in seinem Budget Geld für einen Lehrgang der Damen berücksichtigt.  
Nun müssten wir nur noch spielen können… 
 

 



dpv aktuell                    
              12/2020 – Ausgabe Nr. 7 
 

11 
 

 

 
   

 

 

Padel Bundesliga 2021 

Meldeschluss für Mannschaften der Padel Bundesliga 2021 ist der 28.2.2021. 
Der Meldeschluss für Spieler der einzelnen Teams ist dann der 31.3.2021.  
Es können mehrere Mannschaften je Standort gemeldet werden! 

Die Meldung der Spieler für die jeweiligen Teams erfolgt durch Eintragung der Spieler 
bei der “DPV Padel Bundesliga 2021” in RankedIn. Es können nur in RankedIn für den 
Standort gemeldete Spieler eingetragen werden. Ein Wechsel des Standortes ist für 
den Spieler deshalb nur außerhalb der Laufzeit der Padel Bundesliga 2021 möglich. 

 

 

Amateurliga 

Für neue Spieler ist das Niveau der Bundesliga manchmal zu hoch. Der Vorstand des 
dpv möchte deshalb testweise als Unterbau ein oder mehrere regionale Amateurligen 
anbieten. Über deren endgültige Einführung und Auf- und Abstiegsregelungen 
entscheidet dann der nächste Verbandstag. Details zum Vorschlag stehen in der 
Ausschreibung Ligen 2021 
 

 

Vorschlag Ligensystem 

Erste Mannschaften eines Standortes können in 2021 wählen, ob sie Bundesliga oder 
Amateurliga spielen wollen. Zweite und Mannschaften mit höherer Zahl eines 
Standortes sollen für die Amateurliga melden. 

Es wird eine Bundesliga mit 16 Mannschaften (möglichst 4 je flexibel zu bestimmender   
Region) angestrebt. Deshalb steigen am Ende der Saison alle Mannschaften ab Platz 
17 ab. 

Ab der Saison 2022 wird es dann nach Zustimmung des Verbandstages eine 
Bundesliga und Amateurligen geben. Alle Details dazu beschließt der Verbandstag. Es 
wird eine Einteilung gemäß den Regionen der Turnier-Ausschreibung angestrebt. 

Die 16 bestplatzierten Mannschaften der Saison 2021 spielen in der Bundesliga 2022. 
Bisherige Mannschaften der Amateurligen und neue Mannschaften starten in den 
Amateurligen. Am Saisonende steigen die beiden sportlich Letzten der Bundesliga, also 
die Plätze 15 und 16, ab. und 2 Mannschaften, die jeweiligen Sieger ihrer Liga sind, 
auf.  
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noch mehr Padel-Punkte... 
 

 

Öffnung von Turnieren in RankedIn 

Der Vorstand bittet darum, Turniere immer erst 4 (bis max. 6) Wochen vor dem Turnier 
für die Anmeldung zu öffnen. So bleibt immer noch genug Zeit für die Organisation.  
Grund: Höhere Chancengerechtigkeit für die Spieler bei der Anmeldung. Würden alle 
Turniere gleich(zeitig) zu Saisonbeginn geöffnet, hätten die Spieler, die das zuerst 
bemerken, große Vorteile bei Anmeldung zu allen Turnieren. Bei versetzten 
Anmeldebeginnen aber gilt: Neues Turnier, neues Glück. 

 

Ausschreibung Turniere 2021 veröffentlicht 

In der Ausschreibung  sind in diesem Jahr einige Änderungen enthalten. So hat sich die 
Mindestanzahl der Paare je Turnier geändert: GPS 1000: 8 Paare, GPS 500: 6 Paare, 
GPS 250 6 Paare. GPS 100: 4 Paare. Wird die Anzahl nicht erreicht, wird das Tunrier  
herabgestuft und durchgeführt, solange die Mindestvoraussetzungen des kleinsten 
Turniers erfüllt sind. Zu finden ist die Ausschreibung unter Downloads auf der 
Homepage. 

    

Nächstes Standorte-Treffen 

Wegen Corona wird der nächste Verbandstag im 1. Quartal nicht wie geplant mit 
persönlicher Anwesenheit stattfinden können. Wir machen deshalb im 1. Quartal unser 
2. Standorte-Treffen per Video. 
Termin: 10. Februar, 19h. Bitte reservieren. 
Thema dann u.a. das Ligensystem. 

 

Gute Aussichten für 2021 

Aus mehreren Ecken ist zu hören, daß in und manchmal auch schon für 2021 größere 
Padel-Anlagen geplant sind bzw. gebaut werden sollen. Darunter sind auch einige 
Indoor-Anlagen mit jeweils mehreren Plätzen. Genau diese würden Padel Deutschland 
am meisten helfen, weil die Padeleros dann wetterunabhängig spielen können. Aber es 
sind auch reichlich Außenplätze besonders durch Vereine im (teilweise noch 
gedanklichen) Werden. 
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DPV gründet Tochtergesellschaft zur wirtschaftlichen 
Vermarktung seiner Interessen  
 
Der Verbandstag vom 01.10.2020 hat sich einstimmig für die Gründung einer Tochtergesellschaft  
entschieden, die in Zukunft die wirtschaftlichen Interessen des Deutschen Padel Verbandes verfolgen soll.  
 
Die DPV Padel Marketing Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt) ist inzwischen gegründet 
und im Handelsregister eingetragen. Für diese Gesellschaft suchen wir einen Geschäftsführer: 
 
 

 

V. i. S. d. TMG:  
Holger van Dahle 
Kampstr. 38, 21465 Reinbek 
vanDahle@dpv-padel.de 
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